
ijemeilmüjWes.
DaS veilchrn.

Wie blüht's doch gar so wunderschön,
Das Beilchen auf dem wilden Felde;
So einsam, still und ungcsrh'n,
Nicht was zur Freud' sich ihm gesellte.

Ist auch der Schwestern bunte Schaar,
Zum Theil ein schön'rcs Loos beschickte,
Nie klagt das Veilchen, immerdar,
Ist es mit seinem Loos zufrieden.
Es spendet seinen süßen Duft,
Ohn' Eigennutz, der Welt zur Frcndc,
Erfreuen ist ja sein Berns.
Und wnrd's auch drum des Tode Beute.

So blüht das Veilchen still, allein,
Nur Wcn'ge sind'S die es verstehe,
O! möcht es recht verstanden sein.
Ki größ'rcs Glück könnt' ihm geschehen.

Und wie cS blüht ans wildem Feld,
So demuthsvoll und so bescheiden,
So muß ans Gottes weite Welt,
Manch' liebes Herz vereinsamt leiden.

Manch' armes Herz, das den Berns,
Sorgsamer Liebe tief empfindet,
Frage dcmnlhsvoll ?Ihn" der es schuf,
Warum nicht Herz zum Herz sich findet?

Der Glückliche d'er solch' ein Herz,
Der wahren Liebe hat gefunden,
Bewahr' es treu vor jedem Schmerz,
Leicht ist ein solch' seltnes Glück ver-

schwunden.
Wie blüht's doch gar so wunderschön,
Bis seines kurzen Lebens Ende;
Wie würd' manchHcrzlcid nicht geschehen,
Wenn man das Bcilchcn recht verstände.

Julius Hinckc.
Älter der Bäume.

Ein Holzhändler versicherte uns mehr-
mals, er habe öfters Bänmc gefällt, die,
wenn man jeden Ring des Baumes als
eine JahrwuchS annimmt, mindestens
sechs hundert Jahre alt sein müßten-
Dies ist wohl außer Zweifel. Mann-
drell und Pocook maßen ans dem Liba-
non 1660 Ccdcrn, deren Ringe ein Al-
ter von 800 Jahren anzeigten. Bei

Fonntain Abdel) stehen Taxusbäumc,
die bereits zwölf Jahrhunderte überleb-
lebten, nd auf dem Kirchhofe von Craw-
hurst befinden sich 1400 Jahre alte Bäu-
me. Ein Taxiisbanm bei Fothcrengil
in Schottland sah 2600 Jahre und einer
bei Bradburn gar 3000. Die Cyprcsse
Taradiltm in Südamerika hat 117 Fuß
im Umfang und wird ans 5160 Jahre
geschätzt. Bei den Ruinen von Hello-
poliS in Egypten steht ein Baum, unter
dem der Sage nach Joseph und Maria
auf ihrer Flucht ruhten, und sich dabei
an einem nahen Quell erquickten.

In Amerika giebt es über 140Bauin-
gattnngen, die eine Höhe von 30 Fuß
nnd darüber erringen, während in Eu-
ropa nur 37 Gattungen so hoch werden.
Botaniker zählen 42 Eichcnartcn auf, die
in Amerika einheimisch sind, während es
17 Fichten- nnd 8 Ahorn-Arten besitzt-
Bon Diesen ist nicht eine einzige in En-
ropa einheimisch, dessen verschiedene
Banmarlcn hauptsächlich an Perficn
komme.

Bon allen Bäumen legen unsere Holz-
Händler auf die Fichte den größten
Werth, indem sie die besten Bretter,
Planken, Bauholz, Dachschindeln und
ClapboardS liefert. In Oregon soll cS

Fichten von 300 Fuß Höhe geben.

Kampher.
Der ächte wirkliche Kampher ist ein

kostbarer Artikel und dem bei nS im
Handel vorkommenden ?künstlich berei-
teten" nur dem Gerüche und der Farbe
nach ähnlich, im klebrigen aber sehr da-
von verschieden. Das Aufsuchen des
ächte Kamphcrs in den Wäldern Su-
matras ist sehr mühevoll, ?da unter tau-
send Stämmen bisweilen nur einer ge-
sunde wird, welcher Kampher liefert."
Es gehört Kennerblick und Praxis dazu
die Kampher enthaltenden Bäume zu
erkennen. Glaubt man einen solchen
Stamm gefunden zn haben, so werden
an verschiedenen Stellen desselben drei
bis vier Zoll tiefe und eben so breite Lö-
cher gemacht. Finden sich hierbei die
Anzeichen, daß Kampher vorhanden ist,
so wird der Baum gefällt nd sorgfäl-
tig untersucht. Wenn man un an-
nimmt, daß unter 300 Bäumen nur ei-
ner die erforderlichen Merkmale hat, nd
unter drei gefällten Stämmen vielleicht
einer, der etwas Kampher enthält nd
zwar gewöhnlich nicht mehr als einen
Fingerhut voll, so wird man begreifen,
daß die Ernte nicht sehr lohnend ausfal-
lend kann. Der Fall, daß man ein hal-
bes bis ein ganzes Pfund in einem
Stamme findet, ist äußerst selten. Der
Kampherbailm selbst ist schlank und er-
reicht eine Höhe von 80 bis 100 Fuß
und einen Umfang von 4 bis S Ellen.
Der auf Sumatra gerntcte Kampher
wird von chinesischen Kaufleuten aufge-

kauft und nach China verführt. Das
Pfund kostet ungefähr 40 Dollars.
Die Chinesen benutzen ihn. ihrer eigene
Aussage nach, zum Einbalsamircn vor-
nchmcr Leichen.

'

Tie Zahl der Jasektrnartcn ist so
groß, daß man fast behaupten kann, jede
Pflanzenart habe wenigstens ein eigen-
thümliches Insekt, da mirauf und von
dieser Pflanzenart lebt. Man hat an
200 Arten von Insekten gcscktcn gefun-
den, die sich nur an, ans und in der Ei-
che aushalten. Im Ganzen kennt man
bis jetzt mehr als 80,494 verschiedene
Arten von Insekten; in Europa allein
20,000 Arten. Von 80.494 Arten kom-
men auf die K ä scr über 35,v00, und
auf die Schmetterlinge über 20,000 Ar-
ien.

Man zählt über SOO Geschlechter der
Wirbelthierc mit etwa 18.000 Arte,
und über 1200 Geschlechter der Wirbel-
losen Thiere mit 206,000 Arten.

Wer auf ?gut Glück" oder Zufall
baut, wird nie Erfolg haben. Un-
ermüdlicher Fleiß, durch nd durch ehr-
lich, strenge Sparsamkeit und unerschüt-terliche Streben führt allein zum ,',gu-
ten Glück," das den meisten Sterblichen

,
bekannt ist.

Die Hoffnung ist einer der großen
Anter de LebenS. Einmal verloren,
ist alle Energie zerstört. Wenn ihrStern vorausgeht, ist der Erfolg mehr
als zur Hälfte gesichert.

Der Humorist.
Ein wenig Scherz dann und wann,
Wird geleebl von Jedermann.

Eppe so Weitstlcut.
Mister Drucker I

Do Host du cppes Neues. Ich
war kürzlich uf ?Allison'S Hill" uf der
Freiere, ich lehgclS net, un cS wär kehn
Wllnner, wann mcr sich alscmol uf der
Kopp stelle un mit de güß üwer sich
danzc däht. En Graskricksel i wusse-
lig, awcr cn stolz Haspelich Mädel iS
grad wie ein Spuhlrad net natürlich
un net unnatürlich. Un wann sie alsc-
mol bei Tschäns en Boh bekommt, will
sie grad ihr Lcrning durch Komplimen-
te vorstelle, n wann ah alscmol cn kleh-
ner Fluch auswischt. Well nan just bei
so cm Mädel war ich uf der Frcicrci.
Awcr ich hab sie schon nfgcwe. So
lang ich bei ihr war bis schier Dag

war sie so höflich wie cn Tanzmehstcr;
awcr wie ich fortgegangen bin, hab ich
noch cn bisse! auswendig gehorcht, u ich
hab sie höre den Hund nanSjage un flu-
che wie cn Bootmann. Ich hab cn Na-

schen gcnummc, daß cn Mädel wn so
flucht, kehn Grumbeerekäfer werth iS un
ich willsie cnihau net. So Hots ah cn
Sort Mäd, die mchne, wann sie jetzt ehns
vun dcne Küßmichnct Häts uf der Kops
setze, der Frack mit FlanseS behängt,
glitzrigc Heihield Schnh un strchsige
Strümps trage, cn gelbe Briistspcll so
groß wie cn Hufeise nf der Brust stecke,
nn Staffings, falsche Hoor im so lvciter
an hätten, dann wäre sie Mehner, als
wann sie am Waschzuber oder am Koch-

kessel stehen. Dchlmols kummt es ihne
noch in der Kopp, die Hoor nf en recht
schlicke Manier zu fikse, die Klehder hin-
ne nnd vorne mit Baumwolle, alteLnm-

pe nn Werg ansziistoppe, wie nh die
Bchn, daß sie anssehnc wie cn nnSge-

stopftcr Butzemann das Gesicht gc-
pchnt und gcpaudcrt, die Finger mit
Ring belade wie cn Essigfaß seil is
der Weg wie artlich viel von ihne äkte.
En Dehl hcn Ohring an, die ihne m
de Kopp rnmbambcln wie nein Jagd-
hund die Ohre, n lahfc so zicmktch um-
her, als wann sie Oycr nnnig den Füß
hätten, nn verziehe die Gesichter ivic cn
Katz am hchßc Brei. Kumme sie an
Plätz, wu Bnwe sind, o schmciste sie
die Brnst heraus wie cn Wrlschhahn,
wann er gnllcrt, im gucke so batzig im

bös. wie cn alte Gluck nnnig er Herd
junge Hinket, nn schwätze als wann sie
die Psalmc gcschricwc hätte. Is sell
net cn Fäkt? Well es is! Un chnig
Mädel wn scllcwcg äkt, iS cn schlecht
Stück Hausroth. Gebt mcr in Mädel
wu alsfort nict n sauber guckt, plehne
Klehder trägt, nn net in chnig Gespräch
gackst. Geb mir cn Mädel wu fleißig
is und derhchm bleibt nd Strümps
stoppt un anncre Sacke flickt, wann die
anncre Mäd draus rum frallicke, uf der

Straß herum hansworstlc im Mehner
vnn anncre Lcnt wisse als vun sich scl-
wert. Nan sell is juscht abont mci Na-

schen vu der ganze Snpp.

Säm. Schlofbock.
Pfarrer: ?Ihr wollt in den Stand

der Che treten, meine Lieben. Habt
Ihr Euch auch genügend vorbereitet auf
diesen wichtigen Schritt?"

Braut: ?Na gewiß, Herr Pastor.
Wir hcwct ecn Schwein un about zwölf
Kinkel gcschlacht, un hen Kuchen vun cm
halb Barrel Mehl backt; sell iS doch
wohl genug?!?"

?Sage einmal Pat," sagte ein
Aankcc-Advokat zu einem Jrländcr,
?angenommen, der Tcufcl würde jetzt
kommen und uns Beide hier beisammen
sehen, wen von unS würde er wohl mit-
nehmen ?"

Hat: ?Nun, Euer Ehren, er mich
holen."

Advokat: ?Warum denn gerade
Dich?"

Pat: ?Nun, sehen Sic, Euer Ehren,
der Teufel würde dcnkcn: Wc n ich
Pat nicht mitnehme, könnte
sich er vielleicht och bessern
und mir ans diese Weise ent-
gehen. Mit dem Anderen
aber hat eS keine Eile, der
entgeht mir doch nicht!"

Hausfrau (wüthend): ?Sic dür-

fen sich nicht mit den Stiefeln in's Bett
legen."

Kostgänger: ?Thut nichts; es ist ein
altes Paar und die Wanzen werden ih-
ncn nicht viel anbringen."

Ein betrübter Ehemann kehrte un-
längst von der Beerdigung seiner Frau
nach Hause zurück, als ein Freund bei
ihm vorsprach und sich nach seinem Be-
finde erkundigte. ?Ach." meinte der
schwergeprüfte Wittwcr, ?ich fühle mich
durch diesen Spaziergang wesentlich er-
leichtert!"

Eine Wittwe, welche am Grabe
ihres eben beerdigten Gatten weinte,
trocknete endlich ihre Thränen und sag-
te. ?Encn Trost habe ich doch noch: jetzt
tveeß ick wenigstens w er det Nachts
iS."

Hans: ?Sag'cemnl, Jörgcl, was
is für c Unterschied zwischen der In-
fanterie und der Cavallcrie?"

Jörgcl: ?Dummkopf, das is jaganz
einfach; was jene gehen, reiten diese."

Der Bcngcl ist ein vollständiges
Maulthier," bemerkte ein zärtlicher Gat-
te und Vater in Betreff seines Spröß-
lings zu seiner besseren Hälfte.

?Aber, lieber Mann," entgegnete die
Dame, was kann denn der arme Junge
dafür, wenn er einen Esel zum Batcr
hat?!"

Biolinccllist: ?Sogen Sic mir, für
wie alt halten Sie Liszt?"

Pianist: ?Ich dcnke. er ist ein Sech-
ziger."

Violinccllist: ?Ach, warum nicht gar?
Er muß wenigsten an die 4000 Jahre
haben, den schon in der Bibel heißt es :

"Doch Sanl erfuhr, daß David mit List
umgehe!" Die Beide haben wahr-
scheinlich Concerte gegeben, David auf
der Harfe und List auf dem Piano!"

vergner <K Engel,
Lägerbier-Brauer

Brauerei, 32. und Thompson Straße.
Ofklae, 412 Ltbear Straße.

Philadelphia.
Mär3o,tS7k-If.

Sprnee Straße Hotel,
Nro. 114 Spruce Straße,

MiladelMa.
Friedrich Lau,

Eigenthümer.

Obiges Holet wurde erst kürzlich neu
eenovirt, und ist für eine große Anzahl Gäste
auf beste und bequemste eingerichtet.

Philadelphia, Pa.. Mai 4,1876.

Alexander Maurer's
- Anloon,

No. 1203 Nord Dritte Straße
Harrisburg, Pa.

Vorzügliche Blee, Porter, Ale, Wein, feine
Eig-rren, bester Schweizer nd Ltmburgrr Käse
stet an Hand. Freundliche und prompte Be-
dienung wird

Zollinger <K Burke,
Vcrfertigcr von

Oese S 5 Ranges,
Blechwaaren, Kupfer-
Waare und Geschirre,

Haus-Furnishing-Goods
ii.s. iv ,. s. w.,

Ro. 307 Markt Strafte,
Harrisburg,

stet orrälhig. Man spreche bei un vor.
Zollinger KB ur c,

Harrisburg, Oktober 12,1876.

Frühling nnd Sommer-
Waaren !

Eine prachtvolle Auswahl!

John Fröhlich,
Merchant-Taitor,

Ecke der Drillen und Foistcr Straße,

Tucher, Casflmere,
nd

Herren -surni?ljmg goods
au den östlichen Städten erhalten Hai, und nun
bereit ist,

Kleider nach alle Muster,
und zu den billigstinPreisen anzufertigen.

S'Er garantirt seine Arbeit als gut
und dauerhaft, die nicht übcrtroffcn wer-
den kann .Mi

Nach langjähriger Prau ist c ihm gelun-
gen, eine der schönsten Geschäften in dieser
Stadt zu gründen, und e wird auch fernerhin
sein Bestreben sein, gute und billige Arbeit zu
liefern, zur Befriedigung Aller, die ihm ihre
Gunst schenken. Man spreche vor.

John Fröhlich,
Harrisburg, Mai 10, 1377-

Louis BÄser s
Wein,-Liquor-Lrßier-Saloon,

No 2bö Nord Fünfte Straße,
Philadelphia.

Malst. 1574-3 M.

Zermauia
Feuer - Verstcherungs-

Gesellschast
von

New- N o r t
Office: No. 175 Broadway. .

Halbjährliche Uebersicht für das Jahr !
endend Januar 1, '77, an den General-
Auditor des Staates Pciinsylvanic de- >
richtet, gemäß den Gesetzen dieses Siaa- !
tcs:
Baar-Capital: 8500,000.00.
Rcscrvirt für Wieder Ver-

sicherung, 8446,777.54
Rcscrvirt für Vcrlnstc, 76,271.14 ,
Baarcr Ucbcrschnh 694,800.20

81,'717,48.88
Vermögen:

Baar an Hand nd inder Bank, 836,753.17
BondS und MortgagcS, erste An-

!m Wttch von 41,593?Ä ii77,!li!o.oi>
Vcr.St.BondS, angegebenerWerth, 655,787.50
Staat nd Eily-VundS, 172,955.0
Bank-Stock. s,6i>.t'U
Anleihen gesichert durch Collateeals 22,56.
Grund-Eigenthum, 45,819.33

Zuwachs anJnlcrcsscn,Ja. 1, 77, 22,518.96

Uneollcktirtr Präiinen auf PolieicS, 3,365.47

41,717.848.88

Rud. Garigur, Präsident.
Job. Edw. Kahl, Vicc-Präsidcnt.

Hugo Schumann, Sekretär.

Auf Wunsch der Versicherten werden
die Policen in deutscher Sprache abge-

faßt-
Versichert in der Germania?
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVerstcherungs Gesellschaft

in den Vcr. Staaten.

Lokal-Agenten:

Friedrich Wilhelm LieSmann,
für Harrisburg und Umgegend.

Sebastian Fleischer,
sürHollidaysburg und Unigcgcnd.

Mr. Welchen,

für Lancastcr und Umgcgcnd.

Fr. Wm. Licsman,

Harrisburg, Pa.
Februar 10. 1877?11.

A. A. Weber,
Anstreicher und Glaser,

sowie

No. 108 Mary Avenue,

Harrisburg, Pa.
Arbeit wird aufeine befriedigende

Weise verrichtet.,^
Mai 3. 1877.

Tentoni
Rml- mW Sjiar-Vercm,

No. S.

?es"se l!"'
nein guten nd vorthcilhastcn Verein anschlic-

wollen, eingeladen, den

F. W. LieSmann,
Präsident.

E 0 rad Miller, Sekretär.
Harrisburg, Pa., Nov. 2, 1876.?11.

Heo. P. WtesMilg.
Händler Inallen Sorten

Harten ä-weichen Kohle
und Holz,

ffl^ ee: Wolnut SNaßr, der Jall^gegen-

Harrisburg, l ebe. 8, '77.?ks,

Georg I. Happ,
Nachfolger von Franz Orth,

Hotel k Lagerbier-Salon,
Eck der 23. Str. und Falrmount Avenue,

Philadelphia, Pa.
Rcismde finden stet reine Zimmer, gute

Küche, . s. w. Bedingungen leicht,
Eentennial-Depot nehme man die

Glrae Avenue CarS, nnd vom AuSstellungS-
Platze die Fairmount-Lteawers oder Reading
Eisenbahn bis gairmount.

Pbllabelvbl" .>1.21,1876.

West - Harrisburg Store.

Grovr S: Heß,
wohlfeilste

Dry-Zoods. Dress Üoods,
Sasstmere, ShatvlS, RotlonS, ,c.

Ecke der Dritten uud Broad '

Harrisburg, Febr. 8, '77.? 3m0.

Verlag von I.Kohler,
202 Nord 4te Straße, Philadelphia.

Erbauungs-Schriften:c.
No. 1. Desgl. Auffeinem weißem Pa-

pier, Lederband 1.
No. ln Morotto,^ni^Bold-
No. 1.8. DeSgl. InMoroeco, reicheßüc-

ken- und Deckenveraotduna 15.0
No. 1.(1. Detgl. In ertra frinemTürkisch

Morocco, einfach 18.0 g
No. Iv. DeSgl. Rücken-und Decken voll

und fein vergoldet ZO.VO
No. 2. DeSgl. Auf feinstem Tonpapier

No. 2.C. DeSgl? rrira frinemTürkisch
No. 2.V.

leNi/ Ler.-Okta? Billige ZluSgade,
aebundtn 3.00
Auf besserem Papier in Ledeeband mit
Schließen 5.00

Goßner, loh., Schatzkästchen. Klein
Oktav in Leinwand gebunden I.gg
Do. in Ledeeband 1.50
Abend-Gebete In Leinwand gebunden

mit Boldtitel 25
Huebner'S biblische Historien. Auf'S

Nene bearbeitet von E. A.Körnee. 00
InLeinwand gebunden. 1 00

Jngraham. Da Leben Jesu. 1.50
Luther'S Hauspostille, Lcr.-Oktav.

Lederbant 2.50
Al,iure Katechismus. Bearbeitet von
11 r. Mann und

25
Stark, Joh. F., Tägliche Handbuch.

Wohlfeile AuSaabe in großem Druek.
Ortav, In Leinwand gebunden 1.0

Stundender Andacht, in 4 Groß-
Oelav-Bändcn In 2 Bänden gebun-
ten, halb Moroeco 0.5 g

Choral- und Gesangbücher.

Bunden
"

' 3g
Landenbcrger, E. 1., Ehoratbuch

für die Orgel, gebunden 1.5 g
Gesang- und Ehoratbuch für kirchl.

und Hanl. Gebrauch. Von Dr. Phil.
Schaff. 7SK Seilen. In Ledeeband 2.00

Der Sänger am Grabe. In
Leinwand gebunden 50

Schöne Literatur.
Schiller's lämmtliche Werke. In

12Länden Octa. In Leinwand schön
Schiller's Gedichte. Octav.

Leinwand gebunden mlt Goldtltel 75?43.5
Heine, H., sämmtliche Werke, 7 Bän-

de. tav. In halb Ledeeband 412?015
R llekert, 1., Gedichte. 3 Bände, in

Volks- und Jugend-Schriften.
Horn, W. O. Erzählungen. Eom-

plet mit ?Des alten Schmied-Jakob
Geschichten" in 14 Bänden 410?414

Hoffmann, Franz. Erzählungen
1-52, mit je 1 Holzschnitt, n schö-
em Umschlag broschir, per Bändchen 15

Struwelpeter, einhaltend lustige
Geschichten und drollige Bilder 75
Agenten verlangt für alle The le de Lande,
ilataloge gratis. Wegen Bedin-

gungen ende man sich an
Jg. Sohlte, Verleger st Buch-Händler,

A 2 Nord Vierte Straße, Philadelphia.
peil 23.1875-IJ.

Job-Arbeiten
aller Art. schön und billigin dieserOsfice

Besucht den Baltimore

Em-Preis-Kleiderftore,
da dort die neusten Moden von Kleidern

z> haben stnd. Eine

vollständige Auswahl stets ans Hand.
Unser Vorrath ist

der größte und der billigste!
Vergcßt nicht, daß mir

blos Einen Preis für Kleider haben,
und davon wird nicht abgewichen.

Unerfahrene können grade so billig kaufen,
als ältere und mehr bewanderte Personen.

Man vergesse nicht den B. E. P. K. Store,
Rro. Süd - Market Sqnare,

(nächste Thüre zu Epplcy'S altem Stand).
Harrisburg, Mai 17.1877.

Georg Döhne's
Äst ililliPorter

Brauerei,
Ecke derEhcstmlt Straße lind Dcwbcrry

Allcp,
Harrisburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
Z tcr beständig auf Hand.
! Harrisburg, Mai 6,1875.

Raiten ck Meredilh.
rvi.lo--nl 6 Ncwil Händler in alle Sorten

Kohlen nnd Holz.
jOffice - 22 Roid Vierten Saaße, nahe Wal-
nnl,und Ecke der Filbir nd Nord Straßr.

Bestellungen werde prompt besorgt
Harrisburg, F-br. >, '77.?Bj.

D. W. (Lift'.

Lykcns Valley, WilkcSbarrc, Kalniia:c.
Kohlen nnd Holz.

Harrisburg, Febr. 8. '77.?lj.

F. W. Lieömann,
Oeffentlicher Notar.

nnd Agent für
Feuer- s 5 Lebens-

Brrsicheruug-Gesellschaften,
der

Hamburger und Bremen
Däinpfschifffthrts - Linien;

besorgt daS Collckttrcn von

Erbschaften
in Deutschland und der Schweiz, sowie

Hansrenten undßermiethen von
HlZnser:e.

Office: Chcstnut Straße, neben
Singer's Store.

1 Mär, >. 1577.

Jetzt
schaut
einmal
hierher,
und

betrachtet
unsere
Waaren!

Frühjahrs-
und
Sommer-Güter
zu

den
aller
niedrigsten

Preisen
für
baares
Geld!

Da
der
Unterzeichnete
eine

vollständige
Auswahl
Frühjahr-
und
Sommer
Dry

Goods
zu
den

niedrigsten
Preisen

'
ftir

Haares
Geld
eingekauft
hat,
ist
er
in
den

Stand
gesetzt,
den

Bürgern
von

Harrisburg
und
der

Umgegend
Bargains
zu

osserircn,
wie
sie
noch
von

keinem
andern
Händler
in
dieser

Sradt
oficrirr

wurden.
Die

große
Zunahme
seines
Geschäfts-

-
Verkehrs
trotz
der

harten
Zeiten,
ist
ein
sicherer

Beweis
von
dessen

Prosperität.
Sein

Vörrath
umfaßt
die

größte
Auswahl

Tücher,
Cassimeres,
Seide,

Cashmeres,
Alpacas,
Marinos,
Mohairs,
ic.,
zc.

von
allen

Farben
und

Mustern,
sowohl
für
Damen
wie
auch
für
Herren
und

Knaben.
Man
trifft
hier
alles
was
in
einem

Dry
Goodö
Store
erster

Klaffe
zu

finden
ist.

diesem
Store
wird

deutsch
gesprochen.

Achtungsvoll,

James
Bentz,

Harrisburg.
April
26.

1877.

Nro.
7

Marko?
Square.

Hgh I. M-Closky,

Familien-

Kohlen,
Klafter- rxd

Feuer - Holz
von jeder Art nd Sorte.

HS-Kohlen und Holz wer-
de kostenfrei i die Keller geliefert. !
Office und Kohlenhof - >

Nordwest Eck- der State und
Canal Straße. >

Harrisburg, Juni 22,1876?1j.

I. S. Sikle. .

Händler in

Lykenö Valley, Wilkesbarre nd
Kalmia

Kohlen uud Brennholz,
Ecke der D.iiten und Snmberlnnd Str.

Harrisburg, rbe. 8, '77.?1 j.

Heinrich Fink's
Ale c Worter-

Brauerei,
No. 220 Nord Dritte, nahe Locust Str.,

Harrisbnrg, Pa.
Mai 10,1877-kJ.

I. Lt W. K. Cowdcn,

Lumber -Händler,
und

Hobel-Mühle.
Fabrikanten von .

Thüren. genstcr-Lüdcn, Fcnstcrschirmcn,
sNliixlvj und Aenftcr-Nahmen,

sowie allen Arn Ban-Malerialien. -

Fabrik und Hoffst Ost-Markl

Harrisburg, Febr. 22, 1877?11. s

F. E. Kraus'

Aml ftonil Hotel
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia Pa.

Publikum, die frMrc'Wftlhschaft de

und bereit ist, seine Kunden auf beste zu de-
dienen. Die Wirthschaft ist ganz neu eenovirt.

F.. raus,
Eoluinbia, Mai IS, 1876-lf.

Ziäkl Zioait Holet,
Jacob Jost, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,

Neading, Pa.
Ausgezeichnete Weine, Bier und klqubre, so-

wie alle vscrtcn Delikatisscn stets auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte und rette Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen.

Jakob Jost.
! Reading, Pa.. August 17.1875-IJ.

Aufgepaßt? ?
Um Geld zu ersparen, kömmt zu

Nothschild - Frankel,
Zko. M Zstarkel Straße.

Die

größte Auswahl tu Meider,
wo ihr sicher 25 pro Cent, sparen könnt.

Kommt und überzeugt euch selbst.

Schone Snits von bis zu P2S.
Arbeitö-Hosen von 7Z Cts., Hemden von 2Z Cts.

uud auflvärts, Hüte von 30 Cents Und aufwärts.
Rothschild ä- Frankel.

No. 413 Market Straße.
Harrisburg, Mai 1t), 1877.

VergeKt die Rümmer nicht!
IN7 Ein ganz neuer Vorrath lÄ7

wohlfeiler

Stiesel § Schuhen
Charles Frank,

No.K7 Zweiten Strotze, nahe Cheslnut.
Man spreche vor.

Harrisburg. Mai 10, 1877.

Der WlaH nm

Wohlseile Drh Goods
zu kaufen, ist in

Geo. Macklin's,
am Market Square, Harrisburg.

Ein completer Vorrath von

Damen Dreß Goods,
Stzdils. Trimer Kds, Biiliit,

einwand, Tischtücher,
Tücher, Cassimeres, Handschuhe, Strumpf-

Waaren, Sonnenschirme, je.
alles zu den nieovlgften Preisen. sApril lg.

Frühjahrs - Eröffnung von
C. L. Bowman S 5 Co. s

Neuem Store am Markt
Square, nächste Thüre zn Bolton's Hotel,

Samstag, de 7ten April, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
und auf rincm Floor, enthaltend die größte Auswahl

Dry Goods, Carpets, Oeltücher je.
im Centrum von Pennsylvanicn!

Alle Waaren zu schrecklich niedrigen Preisen!
4000 Aards der besten farbig gedruckten Waaren zu 5 Cents

per Aard. Job Lots in Dreß Goods zu folgenden Preisen:
5000 NardS zu 12! Cents, welche früher von 25 bis 37! Cciils kosteten ;

5000 Aards zu IS Cents, welche früher von 37! bis SO Cents kosteten;
3000 Aards zu 2S Cents, welche früher 7ü Cents kosteten.

Eine vollständige Auswahl von
Strinnpstmmre, Unterkleider 6 fäuch Notionz

für Hcrrc, Damen und Kinder.

Ebenso auch eine splendide Answahl schwarzer -

Seide, Tashmcres, Press Goods, Showts, Tischtücher
ii. s. w. Unser Vorrath an Tücher und Cassimeres ist vollständig.

IVerbindung mit drm Store haben wir auch ein
Schneider-Departement,

zur fabrlzimng von Damen-Delm-uS. Herren und Knaben-Kletder werden nach Anweisungverfertigt. Jeder verkaufte Artikelwird garantir, und wenn er nicht befriedigt, das Geld >u-
riicktezahlt. Man spreche vor.

Kunden können vom Market Square, oder von der Courlhans Avenue in den

Afeil12, 1877.?Zmot C. 8. Äowmuu Co

Neue
Carpet St Teppich

Weberei
in Hreensklirg.

nigeeunde Pnblilnn? überhaupt, daß
er eine

Carpet- und Teppich-Weberei
tn Greensburg, Pa., eingerichtet Hai, und nun
deeelt ist,
Carpets und Bettdecken
nach den neuesten Mustcin zn verfertigen, d!e
weder an

Schönhldt. Güte och Solidität
irgenbwo sonst übertroffcnw erden könne. Eine
langjährige Erfahrung rechtfertigt ihn zn dieser

uf bestellte Arbeit wird besondere Auf-
mcrksomkeit verwendet uud werden Order
der cftcllnugtn in kürzester Zeit ausge-
führt.

Änslräge könne im Store de Hrn.Jakob Ehalt, nahe dem Eisenbahn-Depot inGrrcnsblirg gelassen werden.
arpet-Lnmpe werden gekauft

und auch im Handel eingetauscht.
Unter Zusicherung reeller Bedienung bittetum zahlreichen Zuspruch,

Erhard Zcmsch,
Greensbmg, Pa.. Nov. 9. 1876?3Mt.

Norddeutscher Lloyd,
Regelmäßige Dampfschiffahrt

Zwischen
Bremen und Baltimore,

via Soutkampton,
durch die eigens ftirdiesen Zweck an der lllvdeerbauten, mit allen Erfordernissen versehenen,

blS^!'''>oT°nnin'-^ 2500

?Baltimore," Capt. Andresscn.
?Berlin," ? Pohle.
?Ohio," ? Meper.
..Leipzig."

~ Hoffmann.
?Braunschwcig," Ilndiitsch.
?Nürnberg,"

.. Jäger.
Die Erpedition findet statt wie folgt -

Von Bremen. Bon Baltimore.
?Nürnberg," April25, Mai 17, 1877.
*,Berlin," Mai 9, ? 31, ?

?Braunschweig." ? 23, Juni 14, ?

?Nürnberg," Juni 6, ? M,
?

?Berlin,"
? 20, Juli Ist, ?

"?Braunschwcig," Juli 4, ? 26,
?

Und fernernin alle 14 Tagen.
Nur die mit einem * bezeichncicii

Dampfer legen auf ihrer Reise von
Bremen nach Baltimore in Sonthanip-
ton an.

Vermittelst dieser Dampfer werden Passagie-
re nach Bremen, Sonthampton, London nnd
Havre und zurück befördert.

Passage-Preise:
Von Baltimore nach Bremen, SoMbampton,

London oder Häver:
Eajüt 49 Gold,
Zwischendeck 83 Eourant.

Cajüte 89 Gold,
Zwischendeck 43 Coueant.

Bon Bremen oder Havre nach Baltimore -
Eajllte 8100 Gold,
Zwischendeck 43 Eourant,

Retour-Billets

Eajllte 418 Gold,
Zwischendeck 456,5 Eourant,

?o Baltimore nach Southainpion oder Lon-

Eajiite 817 Gold,
Zwischendeck, 856.5 Eourant.

Kinder zwischen 1 und 1 Jahren zahlen die
Hälfte.

Wegen Fracht nnd Passage in diesen in jeder
Hinsicht einpfchlenswerthen Schiffen wende
man sich an die General-Agenten -

A. Schumacher K Comp.
No 5, Süd Gap Str.,'Balt!mre, Md.,

F. W. LieSmann,
112 Marp Avenue, Harrisburg. Pa?

oder an

PH. C. Ranninger,
No. 111 Nord Princr Straße, Lancastcr, Pa.

März 29, 1877.-1an.25,77.

W

IM!
viSouthampton,

ermittelst der beliedte eiserne Postdampftr
>erte, Weser, Sil,
ffranlsurl, Hein, lii,

Keonprwz Friedrich Watzel, Srl t>nr,

von Tonne und 700Pfeidtkrast. Die Er-
pedilionS-Tage stnd wie folgt festgesetzt e
Von Bremen! Jeden Sonnabend.

Von Southampton r Jeden Dienstag.
Von New -Aork: Jeden Sonnabend.

DWDampftr dieser Linie hallen zur Landung

Passagier-Preise:
Bon Bremen nach Ncw-Bork:

i HalüieslOberer 5a10n.!..120.0i ...

Z tsch deck
Salon.oo j

Jah!"t2.' J°hn >i, dm° unl.r l

Bon New-Porl nach London, Bremen,
Havre und Southampton:

1 Tatiiee l klarer 5a10....tz10.001,
1. iiajNlc j Salon so.oo j^old.
Ztschedeck tzzo 00 in lluerene.

Kinder unier 10 Jahre Ii; Kinder unter l
Jahr frei.

Nach Bremen uud zurück,
wenn deide Passage ,gleich genommen werde!
I Taiiil.s Oberer Salon....zoi.vo > . ? ?

g s h,
vmcrer 5a10n....4>2z.00 j

Zahr"sr"t.""'" '

Wegen Fracht und Passage ende an sich an
Oelrich Se Co.,

No. 2 Bowling Green, Rew-Noik,

Hermann Lüerßen,
319 Race Straße,

Agent für Harrisburg, Pa.

Ene
Branntlvein-Brennerei

zu verkaufen.
Der

Unterzeichnete Wünscht seine Br a t -

Ein passendes Wohnhan, sowie meh-
rere Acker Land, gut cnltivirt, befinden
sich nahe dabei.

Reflecktirende wollen sich gefälligst unter fol-
gender Adresse an'mich enden e

Kiedavi >Vei,

No. s, 1876-tf.
Dr. Gel. W. Stein,

Zahnarzt,
No. 211 Locust Straße,

Harrisburg Pa.
Februar 22 is?,.


